
 

 

Astro-Tourismus mit einem Reisebüro, das Wissenschaft und Freizeitaktivität vereint 

 ORT: Martos (Jaén) 

 DAUER:1:40 

 

ZUSAMMENFASSUNG: AstroAndalus ist das erste spanische Reisebüro, das die astronomische 

Beobachtung für Touristen anbietet. Das Projekt beschäftigt acht Menschen aus Martos, in Jaen, 

die bereits mit mehr als dreitausend Leuten im Jahr Sterne beobachteten und Inhalte erklärten.  

 

VTR: 

 

Von diesem Büro aus in Martos, Jaen, organisieren AstroAndalus Partner touristische Events. Was 

sie so anders macht, ist, dass sie die erste Agentur in Spanien sind, die sich auf wissenschaftlichen, 

astronomischen Tourismus spezialisiert. 

 

JOSÉ MANUEL JIMÉNEZ 

AstroÁndalus Berater 

 

Wir begannen im April 2015 und in ihrem ersten Jahr zeigten sie mehr als 3000 Besuchern Stern, 

Nebelflecke, Planeten oder Nordlichter. 

 

 

Mª CARMEN TORRES 

AstroÁndalus Kundin 

 

SALVADORS CONTRERAS 

 

 

In der Hochsaison beschäftigen sie 8 Leute, mit touristischem und wissenschaftlichem Training, um 

ein sehr spezielles Publikum zu empfangen.  

 

JOSÉ JIMÉNEZ 

AstroÁndalus Projekt  

Leiter 

 

Sie beginnen, auf Nachfragen aus anderen Ländern zu reagieren, die durch den astronomischen 

Tourismus angezogen werden. 

 

JOSÉ JIMÉNEZ 

AstroÁndalus Projekt  

Leiter 

 

Zwischen Wissensvermittlung und Freizeitaktivität macht dieses Projekt astronomische Neugier zu 

einem ehrgeizigen Geschäft.  

 

Weitere Infos unter +34 647 310 157 oder per E-Mail über info@historiasdeluz.es. 

 

„Ich habe Sachen gefunden, bei denen ich wusste, das sie da sein mussten, 

aber ich hatte sie bisher noch nicht angeschaut und gesehen, was sie 

waren.“ 

 

„Wir sahen, dass sich viele Forschungseinrichtungen nach 

Kommerzialisierungsmöglichkeiten umsahen.“ 

 

„Es war großartig, wir mochten es beide. Tatsächlich wurden wir zu neuen 

Astronomiefans. Ich habe ein Teleskop, und sie liebt nächtliche 

Fotographie.“   

„Es bietet nicht nur die Nachthimmelbeobachtung, sondern auch die Unterkundt, 

Besuche in Museen, öko-touristische Aktivitäten während des Tages.“ 

„Um den Nachthimmel zu genießen, muss man kein Vorwissen haben. Man 

muss nur neugierig sein. Der Anblick der Milchstraße, mit den 

Konstellationen, die hellen Sterne, Meteorregen… Sie müssen kein Physiker 

sein, um dafür Interesse zu verspüren und diese Phänomene verstehen zu 

wollen.“ 


